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Kontakt zum Kompetenzzentrum NOBI
c/o Weiterbildung Hamburg e.V.
Lange Reihe 81 • 20099 Hamburg
Tel.: 040 / 28 08 46-0 • Fax: 040 / 28 08 46-99
www.weiterbildung-hamburg.de
www.nobi-nord.de • www.intqua.de

Ein Netzwerk mit Potenzial

Hansestadt BremenHansestadt Bremen
AWO Bremen
Qualifizierungsnetzwerk für Migrantinnen und Migranten (Q.net)
Carolina Monfort-Montero 
Tel.: 0421 / 337 71 73 • c.monfort@awo-bremen.de

Hansestadt Hamburg
Arbeitsgemeinschaft selbstständiger Migranten e.V.
Transferstelle Existenzgründung und -sicherung
Marion Wartumjan 
Tel.: 040 / 36 13 87 03 • marion.wartumjan@asm-hh.de

basis & woge e.V.
migration.works – Diskriminierung erkennen und handeln!
Inga Schwarz • Tel.: 040 / 39 84 26 14 • inga.schwarz@basisundwoge.de
Birte Weiß • Tel.: 040 / 39 84 26 71 • birte.weiss@basisundwoge.de

passage gGmbH
Koordinierungsstelle Berufsbezogenes Deutsch
Iris Beckmann-Schulz 
Tel.: 040 / 24 19 27 86 • dialog@deutsch-am-arbeitsplatz.de

Weiterbildung Hamburg e.V.
Koordination und Steuerung
Gesine Keßler
Tel.: 040 / 28 08 46 25 • kessler@weiterbildung-hamburg.de

Mecklenburg-Vorpommern
Gesellschaft für nachhaltige Regionalentwicklung 
und Strukturforschung – genres e.V.
ifdm – Integrationsfachdienste und ihre Beratungsansätze 
im ländlichen Raum
Sylvia Büttner-Marten
Tel.: 0395 / 570 72 20 • ifdm-transfer@genres-online.de

Schleswig-Holstein
Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein e.V.
access – Agentur zur Förderung der Bildungs- und 
Berufszugänge für Flüchtlinge und MigrantInnen  
Farzaneh Vagdy Voß
Tel.: 0431 / 20 50 95 24 • access@frsh.de

Kompetenzzentrum NOBI

Norddeutsches Netzwerk zur beruflichen
Integration von Migrantinnen und Migranten

Handlungsempfehlungen anfordern

Die Arbeit der ersten drei Jahre des Netzwerks NOBI mündete
in einer Broschüre mit Handlungsempfehlungen zur berufli-
chen Integration von Menschen mit Migrationshintergrund.
In der Veröffentlichung finden Sie die Arbeitsgrundlagen
des Kompetenzzentrums NOBI wieder, die Sie kostenlos bei
Weiterbildung Hamburg e.V. anfordern können: 

Tel.: 040 / 28 08 46-17
wilken@weiterbildung-hamburg.de

www.nobi-nord.de
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Kompetenzen stärken.
Impulse geben. 

Gemeinsam mehr erreichen

Aufgabe des Kompetenzzentrums NOBI ist es, die nachhal-
tige berufliche Integration von erwachsenen Migrantinnen
und Migranten zu stärken und das Handlungsfeld Berufs-
bezogenes Deutsch zu koordinieren. Zudem soll durch eine
engagierte Fortbildungs- und Öffentlichkeitsarbeit Ungleich-
behandlung und Diskriminierung auf dem Arbeitsmarkt für
alle Akteure sichtbar gemacht werden.  

Diese Aufgaben setzt NOBI als norddeutscher Partner im
bundesweiten Netzwerk Integration durch Qualifizierung
(IQ) um. Im Netzwerk IQ entwickeln und verstetigen sechs
Kompetenzzentren im gesamten Bundesgebiet Maßnahmen
und Strategien, die an Bedürfnissen von Menschen mit
Migrationshintergrund und Flüchtlingen orientiert sind und
ihnen den Zugang zu Qualifizierung und Beschäftigung
erleichtern. 

Potenziale nutzen. 
Vielfalt gewinnen.

Erfolgreiche Konzepte verstetigen

Die sieben Transferprojekte im Kompetenzzentrum NOBI
bauen auf der Arbeit der Entwicklungspartnerschaft NOBI
(2005-2007) auf.

NOBI entwickelte Konzepte und Produkte in Kooperation
mit strategischen Partnern in Behörden, Verbänden, Kam-
mern und der Wirtschaft. Ein Prozess, den das Kompetenz-
zentrum NOBI fortführt: In der zweiten Phase von 2008 –
2010 gilt es, erfolgreiche und innovative Strategien und
Maßnahmen zu verstetigen, weiter zu entwickeln und zu
transferieren. 

Die Handlungsfelder von NOBI

Beratung hat eine Schlüsselfunktion in der beruflichen Inte-
gration: Sie öffnet Türen zu Weiterbildung, zu vorhandenen
Förderangeboten oder qualifizierter Erwerbstätigkeit.

NOBI arbeitet für eine diskriminierungssensible, unabhängi-
ge, ergebnisoffene und bedarfsorientierte Beratung. 
Ziel ist es, dieses Angebot strukturell zu verankern und 
Diskriminierung in gesellschaftlichen Strukturen erkennbar 
zu machen. Den Rahmen hierfür bildet das Allgemeine
Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 

Menschen mit Migrationshintergrund gründen überdurch-
schnittlich häufig eigene Betriebe. 

NOBI unterstützt sowohl Gründerinnen und Gründer als
auch im Aufbau befindliche Unternehmen. Ziel ist hierbei
insbesondere, die Implementierung des erprobten Vier-
Phasen-Beratungsmodells zur Gründung voranzutreiben,
das im Rahmen des Netzwerks IQ entwickelt wurde. Ein
weiterer Fokus liegt darauf, die Weiterbildung von Unter-
nehmerinnen und Unternehmern mit Migrationshinter-
grund zu fördern, um ihre Existenzen langfristig zu sichern.

Berufsbezogenes Deutsch

Die Veränderungen in der Arbeitswelt stellen neue Heraus-
forderungen an die kommunikativen Fähigkeiten. 
Um die berufsbezogene Handlungskompetenz von Migran-
tinnen und Migranten zu stärken, arbeiten wir an der Imple-
mentierung innerbetrieblicher Weiterbildung. Zur Qualitäts-
sicherung in der beruflichen Weiterbildung entwickeln wir 
Fortbildungsangebote für Multiplikatoren sowie den Konzept-
und Materialpool www.deutsch-am-arbeitsplatz.de.

Zudem steuert NOBI den bundesweiten IQ-Facharbeitskreis
Berufsbezogenes Deutsch und begleitet die Umsetzung
eines ESF-geförderten Sprachprogramms des Bundesamtes
für Migration und Flüchtlinge.

Beratung

Existenzgründung und -sicherung


